
 
 

Protokollauszug 
aus der 

50. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 02.07.2008 

 
öffentlich 
Top 4.2.2 Lockerung Sortimentsbeschränkung Bahnhofspassagen 

07/SVV/1115 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen hat einem geänderten Beschlusstext zuge-
stimmt, der den Stadtverordneten mit den „Stellungnahmen der Ausschüsse“ ausgereicht 
wurde.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Sortimentsbeschränkung in den Bahnhofspassagen ist vorbehaltlich der planungs-
rechtlich gebotenen Abwägung schrittweise zu lockern. 
 
Vorrangig sollen die Sortimente 
 

- Babybekleidung (als Nebensortiment zu Spielwaren) auf einer Großfläche, 
- Schuhdiscounter, 
- Geschenke, 
- ca. 4 – 5 Textilanbieter, 
- Schreibwaren, 
- Uhren und Schmuck 

 
zugelassen werden. 
 
Als erster Schritt soll die Zulassung einzelner Sortimente durch eine Befreiung von den 
Festsetzungen geprüft werden. 
 
Die Entscheidung über eine mögliche Erweiterung (Sortimente und Umfang) ist in Abhän-
gigkeit von den Entwicklungsmöglichkeiten der Innenstadt und Babelsberg zu treffen. 
 
Das Planverfahren ist nach der Abschätzung der Potenziale in der Innenstadt und Ba-
belsberg (Ende 2008) unverzüglich einzuleiten.    
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
 
 


